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Anfrage der BL Homberg vom 30.11.2017 betr. Eröffnung Engelapotheke 
 
a) Erläuterung: 

Wie in der ersten Beantwortung der Anfrage angekündigt, werden die Fragen 2 bis 4 jetzt wie folgt 
beantwortet: 
 
2) Welche Öffnungszeiten der Ausstellungen können die Bürger und Touristen erwarten? 
(Wochentage, Zeiten von bis, Saisonale Unterschiede bei den Öffnungszeiten) 
 
Mit Eröffnung des Hohenburgmuseums durch die Burgberggemeinde werden die Öffnungszeiten 
durch Herrn Uloth bekanntgegeben. 
 
3) Werden diese Öffnungszeiten durch Ehrenamtliche der Vereine gewährleistet, oder wird 
Personaleinsatz der Stadt notwendig sein? (Werden Mitarbeiter der Stadt in das Haus 
verlagert um dort diese Aufgaben mit zu erledigen?) 
 
Die Öffnungszeiten des Hohenburgmuseums werden durch ehrenamtliche Vereinsmitglieder der 
Burgberggemeinde gewährleistet. Dies trifft auch für den Förderverein Haus der Reformation zu. 
Herr Prof. Dr. Schulz-Grobert vom Förderverein Haus der Reformation weist daraufhin, dass es 
sich bei der Engelapotheke nicht um ein konventionelles Museum handelt mit herkömmlichen 
Öffnungszeiten. Es wird neben festen Öffnungszeiten bei diesem außerschulischen Lernort auch 
individuell zu verabredende Öffnungszeiten geben, weil neben festen Ausstellungen auch 
wechselnde Ausstellungen und Workshops (Mediengeschichte, Buchdruckpresse, Modul 
Stadtführung) angeboten werden sollen. Es handle sich hierbei um ein Kooperationsmodell aller 
geschichtstragenden Homberger Vereine. Sie alle tragen dafür Sorge, dass die für die Homberger 
Stadtgeschichte besonderen und spannenden Exponate den interessierten Besuchern über feste 
Öffnungszeiten hinaus zugänglich gemacht werden. Mitarbeiter der Stadt werden hierfür nicht 
eingesetzt. 
 
4) Wenn es sich um Ehrenamtliche der Vereine handelt, die die Öffnungszeiten 
sicherstellen, werden das zusätzliche Dienste sein, oder können dafür dann an anderer 
Stelle ehrenamtliche Aufgaben in anderen Gebäuden nicht mehr geleistet werden? (Bsp: 
Betrieb bestehende Touristeninformation auf dem Marktplatz). 
 
Nein. 
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